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mNHN

-7.00

-6.00

-5.00

-4.00

-3.00

-2.00

-1.00

0.00

1.00

2.00

BS 107

+0.64 mNHN

-1.32
 16.08.22

 1.60

Auffüllung, (Feinsand, mittelsandig,
stark humos, durchwurzelt, Ziegelreste)A

 2.50

Feinsand, stark mittelsandig,
schwach schluffig

 5.00

Geschiebelehm, (Sand, schluffig,
tonig, schwach kiesig),
w=14,1%

 1 1.00

 2 1.60

 3 2.50

 4 3.50

 5 4.50

 6 5.00

BS 108

+0.46 mNHN

-1.62
 16.08.22

 0.17 Asphalt
 0.25 Kopfsteinpflaster

 1.00
Auffüllung, (Mittelsand, feinsandig,
schwach grobsandig, Ziegelreste)

A

 1.60
Auffüllung, (Feinsand, schw.
mittelsandig, schw. schluffig)

A

 2.50
Feinsand, mittelsandig, schwach
schluffig, lagenw. stark schluffig

 3.50
Torfmudde, (Schluff, sandig,
tonig, pflanzliche Reste)

 5.00

Geschiebelehm, (Sand, schluffig,
schwach tonig), w=16,8%

 1 1.00

 2 1.60

 3 2.50

 4 3.50

 5 5.00

BS 109

+0.88 mNHN

-0.95
 16.08.22

 0.60
Auffüllung, (Sand, schwach schluffig,
stark humos, durchwurzelt, Ziegelreste)

A

 1.10
Auffüllung, (Mittelsand, feinsandig,
schwach humos, Ziegelreste)

A

 1.60

Auffüllung, (Feinsand, schwach
mittelsandig,
schwach schluffig, Ziegelreste)

A

 2.00
Feinsand, stark schluffig, mittelsandig,
schwach organisch

 2.50
Torfmudde, (Schluff, sandig,
schwach tonig, pflanzliche Reste)

 5.00

Geschiebelehm, (Schluff, sandig,
schwach tonig, schwach kiesig),
w=16,7%

 1 0.60

 2 1.10

 3 1.60

 4 2.00

 5 2.50

 6 3.50

 7 5.00

BS 110

+1.15 mNHN

-0.64
 16.08.22

 0.09 Asphalt

 0.50
Auffüllung, (Sand, kiesig, humos,
Asphaltreste)

A

 1.00
Auffüllung, (Feinsand, schw. schluffig,
schw. mittelsandig, schw. humos)

A

 2.00
Feinsand, schluffig, mittelsandig,
schwach humos

 2.50
Torfmudde, (Schluff, sandig, schwach
tonig, pflanzliche Reste), w=70,3%

 5.00

Geschiebelehm, (Schluff, sandig,
schwach kiesig)

 AP110 0.09
 1 0.50

 2 1.00

 3 2.00

 4 2.50

 5 3.50

 6 5.00

BS 111

+0.88 mNHN

-0.85
 16.08.22

 0.17 Asphalt, DS + TS

 0.40
Auffüllung, (Feinsand, schw.
mittelsandig, schw. schluffig)

A

 0.90 Feinsand, schw. schluffig, humos

 2.00
Feinsand, schluffig, mittelsandig,
schwach humos, torfig

 2.50
Torfmudde, (Schluff, sandig, tonig,
pflanzliche Reste)

 5.00

Geschiebelehm, (Schluff, sandig,
schwach kiesig)

 1 0.40

 2 0.90

 3 2.00

 4 2.50

 5 3.50

 6 5.00

Legende

weich - steif

weich

K 113

Maßstab : Anl.gez.

Baugrunderkundungen

Verkehrsanbindung des
Zentralklinikums

Georgsheil

Ja. 1 : 100 2.1



mNHN
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-4.00

-3.00

-2.00

-1.00

0.00

1.00

2.00

BS 115

+1.17 mNHN

0.11
 16.08.22

 0.13 Asphalt, DS + TS

 1.30
Feinsand, schwach schluffig, mittelsandig

 1.60 Feinsand, schluffig, schwach humos

 2.40
Feinsand, schwach schluffig, mittelsandig,
lagenw. Schluff, humos

 3.50

Torfmudde, (Schluff, tonig, feinsandig,
pflanzliche Reste)

 5.00

Geschiebelehm, (Sand, schluffig, schwach
tonig, schwach kiesig), w=15,7%

 1 1.30
 2 1.60

 3 2.40

 4 3.50

 5 5.00

BS 116

+1.20 mNHN

0.22
 16.08.22

 0.30
Auffüllung, (Sand, kiesig, stark humos,
durchwurzelt)

A

 1.40
Feinsand, schwach schluffig, mittelsandig

 2.10
Torfmudde, (Schluff, tonig, feinsandig,
pflanzliche Reste)

 3.20

Feinsand, schluffig, mittelsandig, schwach
torfig

 5.00

Geschiebelehm, (Sand, schluffig, schwach
tonig, schwach kiesig)

 1 0.30

 2 1.40

 3 2.10

 4 3.20

 5 4.20

 6 5.00

BS 117

+1.41 mNHN

0.43
 16.08.22

 0.50
Auffüllung, (Sand, schwach kiesig, humos,
durchwurzelt, stark Ziegelreste)

A

 1.00
Auffüllung, (Feinsand, schwach schluffig,
schwach mittelsandig)

A

 1.50 Torfmudde, (Schluff, feinsandig, humos)

 2.50
Feinsand, schwach schluffig, schwach
mittelsandig

 4.60

Feinsand, schluffig, schwach mittelsandig,
lagenw. torfig

 5.50
Feinsand, mittelsandig, schwach schluffig

10.30

Geschiebemergel, (Sand, schluffig, tonig,
schwach kiesig, humos)

Abbruch: kein Sondierfortschritt!

 1 0.50
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 11 10.30

CPT 102
+1.47 mNHN
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B 72 / 210

Maßstab : Anl.gez.

Baugrunderkundungen

Verkehrsanbindung des
Zentralklinikums

Georgsheil

Ja. 1 : 100 2.2
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mNHN

-11.00

-10.00

-9.00

-8.00

-7.00

-6.00

-5.00

-4.00

-3.00

-2.00

-1.00

0.00

1.00

BS 112

+0.96 mNHN

-0.58
 16.08.22

 0.12 Asphalt, DS + TS
 0.22 Beton

 0.80
Auffüllung, (Feinsand, mittelsandig,
schwach schluffig)

A

 1.30
Auffüllung, (Feinsand, schwach schluffig,
humos, durchwurzelt, Ziegelreste)

A

 2.00
Feinsand, schwach schluffig, mittelsandig,
schwach humos

 5.00

Geschiebelehm, (Schluff, sandig, schwach
kiesig), w=14,7%

 1 0.22

 2 0.80

 3 1.30

 4 2.00

 5 3.00

 6 4.00

 7 5.00

BS 113

+0.99 mNHN

-0.67
 16.08.22

 0.28 Asphalt, DS + TS
 0.60 Auffüllung, (Asphaltreste, Ziegelreste)A

 1.30
Auffüllung, (Feinsand, schwach schluffig,
mittelsandig, schwach humos, Ziegelreste)

A

 3.10

Feinsand, schluffig, mittelsandig, schwach
humos

 5.00

Geschiebelehm, (Sand, schluffig, schwach
tonig, schwach kiesig)

 AP113 0.28
 1 0.60

 2 1.30

 3 2.30

 4 3.10

 5 4.10

 6 5.00

Legende

weich - steif

K 115

Maßstab : Anl.gez.

Baugrunderkundungen

Verkehrsanbindung des
Zentralklinikums

Georgsheil

Ja. 1 : 100 2.3
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Schlämmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
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Probennummer:

Bodenart:

Tiefe:

Entnahmestelle:

T/U/S/G [%]:

k [m/s] (Beyer):

1

Sand, u, t

2.50 bis 5.00 m

BS 107

15.8/16.3/64.9/3.0

-

  2

Sand, u, t

2,00 bis 5,00 m

BS 112

16.4/20.5/62.4/0.7

-

  3

Feindsand, u, ms

1,30 bis 3,10 m

BS 113

 - /19.9/80.0/0.2

-

  4

Feinsand, ms, u'

0,30 bis 1,40 m

BS 116

 - /4.8/94.0/1.2

 5.4 * 10-5

  5

Sand, u, t

5,50 bis 10,30 m

BS 117

17.3/19.3/58.5/4.9

-

A
n

la
g

e
:

4

Bemerkungen:

 
 

Prüfungsnummer:  1,   2,   3,   4,   5

Probe entnommen am:  16.08.22

Art der Entnahme:  Kleinbohrungen

Arbeitsweise:  Schlämm- & Siebanalyse

Körnungslinie
Verkehrsanbindung des Zentralklinikums

Georgsheil
Bearbeiter:  Scha. Datum:  16.09.2022
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Verkehrsanbindung des Zentralklinikums Georgsheil  
Orientierende Umweltanalytik 
 
 

Im Zuge der geotechnischen Erkundungsmaßnahmen zum o.g. Bauprojekt wurden Proben aus der 
Asphaltdecke und dem erfassten Untergrundaufbau entnommen. Für die orientierende umweltanaly-
tische Prüfung wurden gezielt Einzelproben ausgewählt und schichtorientiert zu Mischproben zusam-
mengefasst bzw. als Einzelprobe der Laboranalytik zugeführt. Der Fokus der Untersuchungen lag 
dabei auf den Straßendecken und den darunter folgenden, künstlichen Auffüllungen. 

Mit den jetzt vorliegenden Befunden kann ein künftig anfallender Straßenaufbruch und Bodenaushub 
abfallrechtlich charakterisiert werden. Unterscheiden lassen sich im Plangebiet diverse Asphaltde-
cken, Bodenauffüllungen und geogene Lockergesteine: 

- Asphaltdecke und Auffüllungen Forlitzer Straße / K 113 (BS 107 – 111)  
- Asphaltdecke und Auffüllungen Auricher Straße / B 210/B 72 (BS 115 – 117) 
- Asphaltdecken und Auffüllungen Uthwerdumer Straße / K 115 (BS 112 – 113) 
- Geogene Lockergesteine im Gesamtbereich (Torfmudde, Sand, Geschiebelehm). 

Die Bodenproben wurden auf den Untersuchungsumfang gemäß LAGA TR Boden für Bodenmaterial 
mit unspezifischem Verdacht im Labor der GEO-data GmbH analysiert. Am Asphalt erfolge eine Über-
prüfung nach RuVA-StB01 auf PAK und Phenol sowie Asbest. 

Befund 

Die Laborbefunde sind in den Anlagen 3 (Boden) und 4 (Straßendecken) in Prüfberichten dokumen-
tiert und ausgewertet. Die Lage der Untersuchungspunkte zeigt Anlage 1, den überprüften Unter-
grund die Profile in Anlage 2.  

 

 

LK Aurich, Amt für Kreisstraßen 
Gewerbestraße 61 
26624 Südbrookmerland 

Anl. 5
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K 113 (BS 107 - 111):  

 Der Asphalt ist teerfrei, erhöhte Phenolgehalte liegen nicht vor (Proben AS 1.1, 1.2, 2 und 3). 
Der Straßenaufbruch kann der Verwertungsklasse A nach RuVA-StB 01 zugeordnet und ent-
sprechend verwertet werden (Abfallschlüssel 17 03 02). Lungengängige Asbestfasern werden 
mit einem Anteil von max. 0,043 m% nachgewiesen. Bei Rückbau- und Fräsarbeiten sowie 
der weiteren Behandlung des Straßenaufbruchs sind die Vorgaben der TRGS 517 zu berück-
sichtigen. 

 In den Bodenauffüllungen (MP-Af1/-Af2) werden keine erhöhten Schadstoffgehalte gemes-
sen. Der TOC erreicht bis zu 0,8 m%. Das Material wird allein aufgrund des TOC-Befundes in 
die LAGA-Zuordnung Z 1 eingestuft (Abfallschlüssel 17 05 04). Die Prüfung von Bodenauffül-
lungen mit Asphaltresten (Probe BS 110-1) zeigt keine Auffälligkeiten (PAK 2,3 mg/kg). 

 Die geogenen Lockergesteine sind nach den bisherigen Vorerkundungen schadstofffrei und 
abfallrechtlich unkritisch. Bei den als Torfmudde angesprochenen Schichten (sandig, toniger 
Schluff mit pflanzlichen Resten) lassen sich aber erhöhte Sulfatgehalte nicht ausschließen 
(s.u.). Diese Bodenschichten sollten wegen eines möglichen Säurebildungspotenzials nicht 
freigelegt werden. 

B 210/B 72 (BS 115 - 117):  

 Die hier in BS 115 erfasste Asphaltschicht ist teerfrei, erhöhte Phenolgehalte liegen nicht vor 
(Probe AS 6). Der Straßenaufbruch kann der Verwertungsklasse A (VK A) nach RuVA-StB 01 
zugeordnet und entsprechend verwertet werden (Abfallschlüssel 17 03 02). Lungengängige 
Asbestfasern werden nicht nachgewiesen. 

 In den Bodenauffüllungen (MP-Af3) werden keine erhöhten Schadstoffgehalte gemessen. Der 
TOC liegt bei 0,9 m%. Im Eluat wird eine leicht erhöhte Leitfähigkeit von 700 μS/cm erfasst. 
Entsprechend sind die Auffüllungen in die LAGA-Zuordnung Z 1.2 eingestuft (Abfallschlüssel 
17 05 04). 

 Die geogenen Lockergesteine sind nach den bisherigen Vorerkundungen schadstofffrei und 
abfallrechtlich unkritisch. Die Untersuchung einer als Torfmudde angesprochenen Schicht  
(BS 117-3) zeigt einen leicht reduzierten pH-Wert (6,4) und einen geringfügig erhöhten Sul-
fatgehalt (27 mg/l). Der Befund bestätigt die Ergebnisse von Vorerkundungen (März 2021), 
bei denen in benachbart platzierten, geotechnischen Bohrungen ebenfalls leicht erhöhte Sul-
fatkonzentrationen bei reduziertem pH festgestellt wurden. Diese i.d.R. im Grundwasser lie-
genden, potenziell sulfatsauren Böden sind bei Baumaßnahmen planungstechnisch zu be-
rücksichtigen und sollten, wenn möglich, nicht freigelegt oder ausgekoffert werden.  

K 115 (BS 112 - 113):  

 Die in BS 112 und BS 113 angetroffene, neue Asphaltdecke ist teerfrei, erhöhte Phenolgehalte 
liegen nicht vor (Probe AS 4-MP). Der Straßenaufbruch kann der VK A nach RuVA-StB 01 
zugeordnet und verwertet werden (Abfallschlüssel 17 03 02). Lungengängige Asbestfasern 
werden nicht nachgewiesen.  
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Deutlich erhöhte PAK-Konzentrationen (380 mg/kg) zeigt die in BS 113 aufgeschlossene, äl-
tere Straßendecke (Probe As 5, Teergeruch). Bei Rückbau ist das Material als gefährlicher 
Abfall zu behandeln und mit dem elektronischen Nachweisverfahren zu dokumentieren (VK B, 
Abfallschlüssel 17 03 01*). Ist eine Trennung von neuer und alter Asphaltschicht nicht möglich, 
sind beide Schichtglieder als VK B einzustufen und als gefährlicher Abfall zu entsorgen. 

 Die in der Bohrung BS 113 aufgeschlossene Bodenauffüllung, die sich direkt unter der alten 
Straßendecke anschließt, enthält Asphaltreste (Probe BS 113-1). Die labortechnische Prüfung 
zeigt für diese Schicht ebenfalls erhöhte PAK-Gehalte (73 mg/kg), die den LAGA-
Zuordnungswert Z 2 übersteigen. Bei Aushub ist das Material zu separieren und getrennt zu 
entsorgen (gefährlicher Abfall, Abfallschlüssel 17 05 03*). 
In den weiteren Bodenauffüllungen (MP-Af4) werden keine erhöhten Schadstoffgehalte ge-
messen. Die Auffüllungen lassen sich in die LAGA-Zuordnung Z 0 einstufen (Abfallschlüssel 
17 05 04). 

 Die geogenen Lockergesteine sind nach den bisherigen Vorerkundungen schadstofffrei und 
abfallrechtlich unkritisch. Die oben beschriebenen Torfmudden wurden in den Bohrungen 
BS 112 und BS 113 nicht angetroffen. 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen  
GEO-data GmbH  

 
Jan Jungblut, Dipl.-Geol. 

 

 

 

 

Anlagen: 

1) Lageplan der baugrundtechnischen Bohrungen (BS 107 – 117) 
2) Umweltanalytische Befunde (Darstellung in Querprofilen) 
3) Bodenbefunde, Laborprüfberichte 2022-06323004 - -06323006 inkl. Auswertung 
4) Straßenaufbruch, Laborprüfbericht 2022-06323 und 2213568 (Asbestprüfung) 
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mNHN

-7.00

-6.00

-5.00

-4.00

-3.00

-2.00

-1.00

0.00

1.00

2.00

BS 107

+0.64 mNHN

-1.32
 16.08.22

 1.60

Auffüllung, (Feinsand, mittelsandig,
stark humos, durchwurzelt, Ziegelreste)A

 2.50

Feinsand, stark mittelsandig,
schwach schluffig

 5.00

Geschiebelehm, (Sand, schluffig,
tonig, schwach kiesig),
w=14,1%

 1 1.00

 2 1.60

 3 2.50

 4 3.50

 5 4.50

 6 5.00

BS 108

+0.46 mNHN

-1.62
 16.08.22

 0.17 Asphalt
 0.25 Kopfsteinpflaster

 1.00
Auffüllung, (Mittelsand, feinsandig,
schwach grobsandig, Ziegelreste)

A

 1.60
Auffüllung, (Feinsand, schw.
mittelsandig, schw. schluffig)

A

 2.50
Feinsand, mittelsandig, schwach
schluffig, lagenw. stark schluffig

 3.50
Torfmudde, (Schluff, sandig,
tonig, pflanzliche Reste)

 5.00

Geschiebelehm, (Sand, schluffig,
schwach tonig), w=16,8%

 1 1.00

 2 1.60

 3 2.50

 4 3.50

 5 5.00

BS 109

+0.88 mNHN

-0.95
 16.08.22

 0.60
Auffüllung, (Sand, schwach schluffig,
stark humos, durchwurzelt, Ziegelreste)

A

 1.10
Auffüllung, (Mittelsand, feinsandig,
schwach humos, Ziegelreste)

A

 1.60

Auffüllung, (Feinsand, schwach
mittelsandig,
schwach schluffig, Ziegelreste)

A

 2.00
Feinsand, stark schluffig, mittelsandig,
schwach organisch

 2.50
Torfmudde, (Schluff, sandig,
schwach tonig, pflanzliche Reste)

 5.00

Geschiebelehm, (Schluff, sandig,
schwach tonig, schwach kiesig),
w=16,7%

 1 0.60

 2 1.10

 3 1.60

 4 2.00

 5 2.50

 6 3.50

 7 5.00

BS 110

+1.15 mNHN

-0.64
 16.08.22

 0.09 Asphalt

 0.50
Auffüllung, (Sand, kiesig, humos,
Asphaltreste)

A

 1.00
Auffüllung, (Feinsand, schw. schluffig,
schw. mittelsandig, schw. humos)

A

 2.00
Feinsand, schluffig, mittelsandig,
schwach humos

 2.50
Torfmudde, (Schluff, sandig, schwach
tonig, pflanzliche Reste), w=70,3%

 5.00

Geschiebelehm, (Schluff, sandig,
schwach kiesig)

 AP110 0.09
 1 0.50

 2 1.00

 3 2.00

 4 2.50

 5 3.50

 6 5.00

BS 111

+0.88 mNHN

-0.85
 16.08.22

 0.17 Asphalt, DS + TS

 0.40
Auffüllung, (Feinsand, schw.
mittelsandig, schw. schluffig)

A

 0.90 Feinsand, schw. schluffig, humos

 2.00
Feinsand, schluffig, mittelsandig,
schwach humos, torfig

 2.50
Torfmudde, (Schluff, sandig, tonig,
pflanzliche Reste)

 5.00

Geschiebelehm, (Schluff, sandig,
schwach kiesig)

 1 0.40

 2 0.90

 3 2.00

 4 2.50

 5 3.50

 6 5.00

Legende

weich - steif

weich

K 113

Maßstab : Anl.gez.

Baugrunderkundungen

Verkehrsanbindung des
Zentralklinikums

Georgsheil

Ja. 1 : 100 2.1

Z 1

VK A

Z 1

Z0 (Z1)

abfallrechtliche Zuordnung von Bodenauffüllungen nach LAGA TR Boden (in Klammern TOC bedingt)

abfallrechtliche Zuordnung von geogenem Bodenmaterial

Einstufung von Straßenaufbruch nach RuVA-StB01 mit PAK-Gehalt (mg/kg)

VK A
5,3/1,6

VK A VK A
7,2 5,6

Z0 (Z1) Z0 (Z1) Z0 (Z1)

Umweltanalytische Auswertung GEO-data
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Eingetragen beim Amtsgericht Hannover, HRB 110061 ∙  Geschäftsführer: Heinrich Kreipe, Christian Kiesl 



mNHN

-15.00

-14.00

-13.00

-12.00

-11.00

-10.00

-9.00

-8.00

-7.00

-6.00

-5.00

-4.00

-3.00

-2.00

-1.00

0.00

1.00

2.00

BS 115

+1.17 mNHN

0.11
 16.08.22

 0.13 Asphalt, DS + TS

 1.30
Feinsand, schwach schluffig, mittelsandig

 1.60 Feinsand, schluffig, schwach humos

 2.40
Feinsand, schwach schluffig, mittelsandig,
lagenw. Schluff, humos

 3.50

Torfmudde, (Schluff, tonig, feinsandig,
pflanzliche Reste)

 5.00

Geschiebelehm, (Sand, schluffig, schwach
tonig, schwach kiesig), w=15,7%

 1 1.30
 2 1.60

 3 2.40

 4 3.50

 5 5.00

BS 116

+1.20 mNHN

0.22
 16.08.22

 0.30
Auffüllung, (Sand, kiesig, stark humos,
durchwurzelt)

A

 1.40
Feinsand, schwach schluffig, mittelsandig

 2.10
Torfmudde, (Schluff, tonig, feinsandig,
pflanzliche Reste)

 3.20

Feinsand, schluffig, mittelsandig, schwach
torfig

 5.00

Geschiebelehm, (Sand, schluffig, schwach
tonig, schwach kiesig)

 1 0.30

 2 1.40

 3 2.10

 4 3.20

 5 4.20

 6 5.00

BS 117

+1.41 mNHN

0.43
 16.08.22

 0.50
Auffüllung, (Sand, schwach kiesig, humos,
durchwurzelt, stark Ziegelreste)

A

 1.00
Auffüllung, (Feinsand, schwach schluffig,
schwach mittelsandig)

A

 1.50 Torfmudde, (Schluff, feinsandig, humos)

 2.50
Feinsand, schwach schluffig, schwach
mittelsandig

 4.60

Feinsand, schluffig, schwach mittelsandig,
lagenw. torfig

 5.50
Feinsand, mittelsandig, schwach schluffig

10.30

Geschiebemergel, (Sand, schluffig, tonig,
schwach kiesig, humos)

Abbruch: kein Sondierfortschritt!

 1 0.50

 2 1.00

 3 1.50

 4 2.50

 5 3.50

 6 4.60

 7 5.50

 8 6.50

 9 7.50

 10 8.90

 11 10.30

CPT 102
+1.47 mNHN

0 10 20 30 40 50

Spitzendruck [MN/m²]

Abbruch wegen zu hoher Eindringwiderstände

 0

 1

 2

 3

 4

 5

 6

 7

 8

 9

10

11

12

13

14

15

2 4 6 8 10

Reibungsverhältnis [%]

Legende

steif - halbfest

steif

weich - steif

weich

vorgeschachtet!

w=12,5%

w=11,7%

B 72 / 210

Maßstab : Anl.gez.

Baugrunderkundungen

Verkehrsanbindung des
Zentralklinikums

Georgsheil

Ja. 1 : 100 2.2

Z 1
Z 1

VK A Einstufung von Straßenaufbruch nach RuVA-StB01 mit PAK-Gehalt (mg/kg)

abfallrechtliche Zuordnung von geogenem Bodenmaterial

abfallrechtliche Zuordnung von Bodenauffüllungen nach LAGA TR Boden (in Klammern TOC bedingt)

Z 1.2

VK A
2,1

Z 1.2

Umweltanalytische Auswertung GEO-data



mNHN

-11.00

-10.00

-9.00

-8.00

-7.00

-6.00

-5.00

-4.00

-3.00

-2.00

-1.00

0.00

1.00

BS 112

+0.96 mNHN

-0.58
 16.08.22

 0.12 Asphalt, DS + TS
 0.22 Beton

 0.80
Auffüllung, (Feinsand, mittelsandig,
schwach schluffig)

A

 1.30
Auffüllung, (Feinsand, schwach schluffig,
humos, durchwurzelt, Ziegelreste)

A

 2.00
Feinsand, schwach schluffig, mittelsandig,
schwach humos

 5.00

Geschiebelehm, (Schluff, sandig, schwach
kiesig), w=14,7%

 1 0.22

 2 0.80

 3 1.30

 4 2.00

 5 3.00

 6 4.00

 7 5.00

BS 113

+0.99 mNHN

-0.67
 16.08.22

 0.28 Asphalt, DS + TS
 0.60 Auffüllung, (Asphaltreste, Ziegelreste)A

 1.30
Auffüllung, (Feinsand, schwach schluffig,
mittelsandig, schwach humos, Ziegelreste)

A

 3.10

Feinsand, schluffig, mittelsandig, schwach
humos

 5.00

Geschiebelehm, (Sand, schluffig, schwach
tonig, schwach kiesig)

 AP113 0.28
 1 0.60

 2 1.30

 3 2.30

 4 3.10

 5 4.10

 6 5.00

Legende

weich - steif

K 115

Maßstab : Anl.gez.

Baugrunderkundungen

Verkehrsanbindung des
Zentralklinikums

Georgsheil

Ja. 1 : 100 2.3

Z 1

Z 1

abfallrechtliche Zuordnung von geogenem Bodenmaterial

VK A Einstufung von Straßenaufbruch nach RuVA-StB01 mit PAK-Gehalt (mg/kg)

abfallrechtliche Zuordnung von Bodenauffüllungen nach LAGA TR Boden (in Klammern TOC bedingt)

VK A
2,1

Deckschicht BS112/113

Tragschicht BS 113

VK B
380Z 0

>Z 2

Umweltanalytische Auswertung GEO-data



GEO-data, Dienstleistungsgesellschaft für Geologie, Hydrogeologie und Umweltanalytik mbH 
Carl-Zeiss-Straße 2, 30827 Garbsen 

 

Verkehrsanbindung des Zentralklinikums Georgsheil - Orientierende Umweltanalytik 
 

Anlage 3 
Eingetragen beim Amtsgericht Hannover, HRB 110061 ∙  Geschäftsführer: Heinrich Kreipe, Christian Kiesl 

 
 
 
  



GEO-data, Dienstleistungsgesellschaft für Geologie, Hydrogeologie und Umweltanalytik mbH 
Carl-Zeiss-Straße 2, 30827 Garbsen 

 
 

 Bearbeiter: Julian Oelmann 
 Durchwahl: 05131-7099-53 
 Sekretariat: 05131-7099-0 
 Telefax: 05131-7099-60 

Prüfbericht Nr. 2022-06323004 
 Hydrogeologie 
 Altlastenerkundung 
 Umweltanalytik 
 Bodenluftuntersuchungen 
  
 
 Seite 1 von 3 
 Datum: 20.09.2022 

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Proben. 
Die Prüfergebnisse unterliegen einer Messunsicherheit. 
Eine auszugsweise Vervielfältigung der Veröffentlichung des Prüfberichts darf nur mit schriftlicher Genehmigung der GEO-data GmbH erfolgen. 
 
Eingetragen beim Amtsgericht Hannover, HRB 110061   Geschäftsführer: Heinrich Kreipe, Christian Kiesl 

 
Projekt-Nr. A2251-06323 
 
Auftraggeber: Landkreis Aurich 
 Amt für Kreisstraßen 
 Gewerbestraße 61  
 26624 Südbrookmer-Georgheil 
 
 
Probennahmeort: Georgsheil, Verkehrsanbindung des ZKG 
   
 
Probenart: Boden, Eluat 
 
Probenanzahl: 4 Proben 
 
Entnahmedatum: 16.08.2022  
 
Eingangsdatum: 30.08.2022 
 
Probenahme: wurde vom Auftraggeber untervergeben 
 
Probenvorbereitung: entsprechend den durchgeführten DIN-Vorschriften 
 Homogenisierung mit Mörser und Kugelmühle 
 Analytik der Schwermetalle: Aufschluss nach DIN EN 13657:2003-01 
 Eluat nach DIN 12457-4:2003-01 
   
   
   
   
   
   
   
 

Verantwortlich für den Prüfbericht:  
Garbsen, 20.09.2022 Julian Oelmann 
 Stellv. Laborleiter 
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Bemerkungen: n.b. = nicht bestimmbar wegen Matrixstörungen n.n. = nicht nachweisbar TS = Trockensubstanz ^ = nicht akkreditiertes Verfahren ² = Untervergabe 
 u.B. = unterhalb Bestimmungsgrenze Leerzeile = nicht bestimmt OS = Originalsubstanz a.= analog ³ = Fremdvergabe 
     
*) Die Bestimmungsgrenzen und Vertrauensintervalle des Verfahrens entsprechen den in der Norm angegebenen Werten.  

 
Probennummer  2022-36579 2022-36580 2022-36581 2022-36582  

Probenart  Boden Boden Boden Boden  

Probenbezeichnung  MP-Af1 MP-Af2 MP-Af3 MP-Af4  

Entnahmestelle  BS 107-108 BS 109-111 BS 116-117 BS 112-113  

Entnahmepunkt / -tiefe (m)  0,00 - 1,60 0,00 - 1,60 0,00 - 1,00 0,22 - 1,30  

Entnahmedatum  16.08.2022 16.08.2022 16.08.2022 16.08.2022  

Entnahmezeit       

Eingangsdatum  30.08.2022 30.08.2022 30.08.2022 30.08.2022  

Analysedatum  01.09.22-08.09.22 01.09.22-08.09.22 01.09.22-08.09.22 01.09.22-08.09.22  

 
 

 
Messverfahren*) 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Einheit 

Trockenrückstand DIN EN 14346:2007-03 94,1 91,5 91,0 90,4 % 

Arsen DIN EN ISO 11885:2009-09 < 6 < 6 < 6 < 6 mg/kg TS 

Blei DIN EN ISO 11885:2009-09 7,1 8,6 15 4,8 mg/kg TS 

Cadmium DIN EN ISO 11885:2009-09 < 0,3 < 0,3 < 0,3 < 0,3 mg/kg TS 

Chrom DIN EN ISO 11885:2009-09 6,0 11 8,5 5,8 mg/kg TS 

Kupfer DIN EN ISO 11885:2009-09 5,0 5,6 9,7 5,1 mg/kg TS 

Nickel DIN EN ISO 11885:2009-09 3,8 4,1 4,3 2,2 mg/kg TS 

Quecksilber DIN EN ISO 12846:2012-08 < 0,06 < 0,06 < 0,06 < 0,06 mg/kg TS 

Zink DIN EN ISO 11885:2009-09 18 20 35 8,4 mg/kg TS 

EOX a. DIN 38414 S17:2017-01 < 0,6 < 0,6 < 0,6 < 0,6 mg/kg TS 

TOC DIN EN 15936:2012-11 0,6 0,8 0,9 < 0,5 % TS 

Kohlenwasserstoffindex DIN EN 14039:2005-01 < 54 < 55 73 < 56 mg/kg TS 

Naphthalin LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,08 0,11 0,09 0,08 mg/kg TS 

Acenaphthylen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,02 < 0,02 < 0,02 < 0,02 mg/kg TS 

Acenaphthen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,01 0,02 0,03 0,05 mg/kg TS 

Fluoren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,01 < 0,01 0,01 0,05 mg/kg TS 

Phenanthren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,04 0,04 0,14 0,45 mg/kg TS 

Anthracen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,01 < 0,01 0,02 0,03 mg/kg TS 

Fluoranthen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,04 0,02 0,33 0,36 mg/kg TS 

Pyren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,03 0,02 0,27 0,24 mg/kg TS 

Benz(a)anthracen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,02 < 0,01 0,14 0,05 mg/kg TS 

Chrysen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,04 0,02 0,23 0,07 mg/kg TS 

Benzo(b)fluoranthen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,02 0,01 0,14 0,02 mg/kg TS 

Benzo(k)fluoranthen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,01 < 0,01 0,09 0,01 mg/kg TS 

Benzo(a)pyren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,02 < 0,01 0,15 0,02 mg/kg TS 

Dibenz(a,h)anthracen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,01 < 0,01 0,05 < 0,01 mg/kg TS 

Benzo(g,h,i)perylen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,01 < 0,01 0,10 0,01 mg/kg TS 

Indeno(1,2,3-cd)pyren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,01 < 0,01 0,13 0,02 mg/kg TS 

Summe PAK nach EPA LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,3 0,24 1,9 1,5 mg/kg TS 
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Bemerkungen: n.b. = nicht bestimmbar wegen Matrixstörungen n.n. = nicht nachweisbar TS = Trockensubstanz ^ = nicht akkreditiertes Verfahren ² = Untervergabe 
 u.B. = unterhalb Bestimmungsgrenze Leerzeile = nicht bestimmt OS = Originalsubstanz a.= analog ³ = Fremdvergabe 
     
*) Die Bestimmungsgrenzen und Vertrauensintervalle des Verfahrens entsprechen den in der Norm angegebenen Werten.  

 
Probennummer  2022-36579-1 2022-36580-1 2022-36581-1 2022-36582-1  

Probenart  Eluat Eluat Eluat Eluat  

Probenbezeichnung  MP-Af1 MP-Af2 MP-Af3 MP-Af4  

Entnahmestelle  BS 107-108 BS 109-111 BS 116-117 BS 112-113  

Entnahmepunkt / -tiefe (m)  0,00 - 1,60 0,00 - 1,60 0,00 - 1,00 0,22 - 1,30  

Entnahmedatum  16.08.2022 16.08.2022 16.08.2022 16.08.2022  

Entnahmezeit       

Eingangsdatum  30.08.2022 30.08.2022 30.08.2022 30.08.2022  

Analysedatum  01.09.22-07.09.22 01.09.22-07.09.22 01.09.22-07.09.22 01.09.22-07.09.22  

 
 

 
Messverfahren*) 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Einheit 

Leitfähigkeit DIN EN 27888:1993-11 120 36 700 52 μS/cm 

pH-Wert DIN EN ISO 10523:2012-04 7,4 7,1 8,0 7,6  

Chlorid DIN EN ISO 10304-1:2009-07 4,3 2,9 1,0 1,6 mg/l 

Sulfat DIN EN ISO 10304-1:2009-07 1,2 1,9 2,0 7,0 mg/l 

Arsen DIN EN ISO 11885:2009-09 < 0,01 < 0,01 < 0,01 < 0,01 mg/l 

Blei DIN EN ISO 11885:2009-09 < 0,01 < 0,01 < 0,01 < 0,01 mg/l 

Cadmium DIN EN ISO 11885:2009-09 < 0,001 < 0,001 < 0,001 < 0,001 mg/l 

Chrom DIN EN ISO 11885:2009-09 < 0,01 < 0,01 < 0,01 < 0,01 mg/l 

Kupfer DIN EN ISO 11885:2009-09 < 0,02 < 0,02 < 0,02 < 0,02 mg/l 

Nickel DIN EN ISO 11885:2009-09 < 0,01 < 0,01 < 0,01 < 0,01 mg/l 

Quecksilber DIN EN ISO 12846:2012-08 < 0,0001 < 0,0001 < 0,0001 < 0,0001 mg/l 

Zink DIN EN ISO 11885:2009-09 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 mg/l 

 



LAGA-Auswertung GEO-data GmbH

Projekt: 06323 - LK Aurich, Verkehrsanbindung ZKG
Probenbezeichnung
Entnahmebereich
Material
Entnahmetiefe (m u. GOK)

mg/kg LAGA mg/kg LAGA mg/kg LAGA mg/kg LAGA Z0 Z1 Z1 Z2
Arsen 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0 Z0 15 45 45 150
Blei 7,1 Z0 8,6 Z0 15 Z0 4,8 Z0 70 210 210 700
Cadmium 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0 Z0 1 3 3 10
Chrom 6 Z0 11 Z0 8,5 Z0 5,8 Z0 60 180 180 600
Kupfer 5 Z0 5,6 Z0 9,7 Z0 5,1 Z0 40 120 120 400
Nickel 3,8 Z0 4,1 Z0 4,3 Z0 2,2 Z0 50 150 150 500
Quecksilber 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0,5 1,5 1,5 5
Zink 18 Z0 20 Z0 35 Z0 8,4 Z0 150 450 450 1500
EOX 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0 Z0 1 3 3 10
TOC [m%] 0,6 Z1 0,8 Z1 0,9 Z1 0 Z0 0,5 1,5 1,5 5
KW-Index (C10-C40) 0 Z0 0 Z0 73 Z0 0 Z0 100 600 600 2000
PAK n. EPA 0,3 Z0 0,24 Z0 1,9 Z0 1,5 Z0 3 3 3 30
Benzo-a-pyren 0,02 Z0 0 Z0 0,15 Z0 0,02 Z0 0,3 0,9 0,9 3

mg/l LAGA mg/l LAGA mg/l LAGA mg/l LAGA Z0 Z 1.1 Z 1.2 Z2
Arsen 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0,014 0,014 0,020 0,060
Blei 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0,040 0,040 0,080 0,200
Cadmium 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0,0015 0,0015 0,003 0,006
Chrom 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0,0125 0,0125 0,025 0,060
Kupfer 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0,020 0,020 0,060 0,100
Nickel 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0,015 0,015 0,020 0,070
Quecksilber 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0,0005 0,0005 0,001 0,002
Zink 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0 Z0 0,150 0,150 0,200 0,600

Leitfähigkeit [μS/cm] 120 Z0 36 Z0 700 Z1.2 52 Z0 250 250 1500 2000
pH [-] 7,4 Z0 7,1 Z0 8 Z0 7,6 Z0 6,5 9,5 6 12

5,5
Chlorid 4,3 Z0 2,9 Z0 1 Z0 1,6 Z0 30 30 50 100
Sulfat 1,2 Z0 1,9 Z0 2 Z0 7 Z0 20 20 50 200

0: Messwert unterhalb der Bestimmungsgrenze

Prüfberichte 2022-06323004

LAGA-Werte (mg/kg)
Bodenauffüllung

O
R

IG
IN

A
LS

U
B

ST
A

N
Z

Eluat (mg/l)

EL
U

A
T

0 - 1,6 0 - 1,6 0 - 1,0 0 - 1,0
Bodenauffüllung BodenauffüllungBodenauffüllung

für Z0: Bodenart Schluff
BS 107-108 BS 109-111 BS 116-117 BS 112-113

MP-Af1 MP-Af2 MP-Af3 MP-Af4

Datei: Auswertung_Prüfbericht 06323004 \LAGA Boden Seite 1 von 1
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Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Proben. 
Die Prüfergebnisse unterliegen einer Messunsicherheit. 
Eine auszugsweise Vervielfältigung der Veröffentlichung des Prüfberichts darf nur mit schriftlicher Genehmigung der GEO-data GmbH erfolgen. 
 
Eingetragen beim Amtsgericht Hannover, HRB 110061   Geschäftsführer: Heinrich Kreipe, Christian Kiesl 

 
Projekt-Nr. A2251-06323 
 
Auftraggeber: Landkreis Aurich 
 Amt für Kreisstraßen 
 Gewerbestraße 61  
 26624 Südbrookmer-Georgheil 
 
 
Probennahmeort: Georgsheil, Verkehrsanbindung des ZKG 
   
 
Probenart: Boden, Eluat 
 
Probenanzahl: 1 Probe 
 
Entnahmedatum: 16.08.2022  
 
Eingangsdatum: 30.08.2022 
 
Probenahme: wurde vom Auftraggeber untervergeben 
 
Probenvorbereitung: entsprechend den durchgeführten DIN-Vorschriften 
 Homogenisierung mit Mörser und Kugelmühle 
 Analytik der Schwermetalle: Aufschluss nach DIN EN 13657:2003-01 
 Eluat nach DIN 12457-4:2003-01 
   
   
   
   
   
   
   
 

Verantwortlich für den Prüfbericht:  
Garbsen, 20.09.2022 Julian Oelmann 
 Stellv. Laborleiter 
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*) Die Bestimmungsgrenzen und Vertrauensintervalle des Verfahrens entsprechen den in der Norm angegebenen Werten.  

 
Probennummer  2022-36583     

Probenart  Boden     

Probenbezeichnung  BS 117-3     

Entnahmestelle  BS 117     

Entnahmepunkt / -tiefe (m)  1,00 - 1,50     

Entnahmedatum  16.08.2022     

Entnahmezeit       

Eingangsdatum  30.08.2022     

Analysedatum  01.09.22-08.09.22     

 
 

 
Messverfahren*) 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Einheit 

Trockenrückstand DIN EN 14346:2007-03 87,2    % 

Arsen DIN EN ISO 11885:2009-09 < 6    mg/kg TS 

Blei DIN EN ISO 11885:2009-09 4,0    mg/kg TS 

Cadmium DIN EN ISO 11885:2009-09 < 0,3    mg/kg TS 

Chrom DIN EN ISO 11885:2009-09 6,0    mg/kg TS 

Kupfer DIN EN ISO 11885:2009-09 3,3    mg/kg TS 

Nickel DIN EN ISO 11885:2009-09 3,6    mg/kg TS 

Quecksilber DIN EN ISO 12846:2012-08 < 0,06    mg/kg TS 

Zink DIN EN ISO 11885:2009-09 7,6    mg/kg TS 

EOX a. DIN 38414 S17:2017-01 < 0,6    mg/kg TS 

TOC DIN EN 15936:2012-11 0,7    % TS 

Kohlenwasserstoffindex DIN EN 14039:2005-01 < 58    mg/kg TS 

Naphthalin LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,06    mg/kg TS 

Acenaphthylen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,04    mg/kg TS 

Acenaphthen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,01    mg/kg TS 

Fluoren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,01    mg/kg TS 

Phenanthren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,03    mg/kg TS 

Anthracen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,01    mg/kg TS 

Fluoranthen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,03    mg/kg TS 

Pyren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,02    mg/kg TS 

Benz(a)anthracen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,01    mg/kg TS 

Chrysen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,02    mg/kg TS 

Benzo(b)fluoranthen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,01    mg/kg TS 

Benzo(k)fluoranthen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,01    mg/kg TS 

Benzo(a)pyren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,01    mg/kg TS 

Dibenz(a,h)anthracen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,01    mg/kg TS 

Benzo(g,h,i)perylen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,01    mg/kg TS 

Indeno(1,2,3-cd)pyren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,01    mg/kg TS 

Summe PAK nach EPA LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,2    mg/kg TS 
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 Datum: 20.09.2022 
 
 

Bemerkungen: n.b. = nicht bestimmbar wegen Matrixstörungen n.n. = nicht nachweisbar TS = Trockensubstanz ^ = nicht akkreditiertes Verfahren ² = Untervergabe 
 u.B. = unterhalb Bestimmungsgrenze Leerzeile = nicht bestimmt OS = Originalsubstanz a.= analog ³ = Fremdvergabe 
     
*) Die Bestimmungsgrenzen und Vertrauensintervalle des Verfahrens entsprechen den in der Norm angegebenen Werten.  

 
Probennummer  2022-36583-1     

Probenart  Eluat     

Probenbezeichnung  BS 117-3     

Entnahmestelle  BS 117     

Entnahmepunkt / -tiefe (m)  1,00 - 1,50     

Entnahmedatum  16.08.2022     

Entnahmezeit       

Eingangsdatum  30.08.2022     

Analysedatum  01.09.22-07.09.22     

 
 

 
Messverfahren*) 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Einheit 

Leitfähigkeit DIN EN 27888:1993-11 140    μS/cm 

pH-Wert DIN EN ISO 10523:2012-04 6,4     

Chlorid DIN EN ISO 10304-1:2009-07 2,9    mg/l 

Sulfat DIN EN ISO 10304-1:2009-07 27    mg/l 

Arsen DIN EN ISO 11885:2009-09 < 0,01    mg/l 

Blei DIN EN ISO 11885:2009-09 < 0,01    mg/l 

Cadmium DIN EN ISO 11885:2009-09 < 0,001    mg/l 

Chrom DIN EN ISO 11885:2009-09 < 0,01    mg/l 

Kupfer DIN EN ISO 11885:2009-09 < 0,02    mg/l 

Nickel DIN EN ISO 11885:2009-09 < 0,01    mg/l 

Quecksilber DIN EN ISO 12846:2012-08 < 0,0001    mg/l 

Zink DIN EN ISO 11885:2009-09 < 0,05    mg/l 

 



LAGA-Auswertung GEO-data GmbH

Projekt: 06323 - LK Aurich, Verkehrsanbindung ZKG
Probenbezeichnung
Entnahmebereich
Material
Entnahmetiefe (m u. GOK)

mg/kg LAGA Z0 Z1 Z1 Z2
Arsen 0 Z0 15 45 45 150
Blei 4 Z0 70 210 210 700
Cadmium 0 Z0 1 3 3 10
Chrom 6 Z0 60 180 180 600
Kupfer 3,3 Z0 40 120 120 400
Nickel 3,6 Z0 50 150 150 500
Quecksilber 0 Z0 0,5 1,5 1,5 5
Zink 7,6 Z0 150 450 450 1500
EOX 0 Z0 1 3 3 10
TOC [m%] 0,7 Z1 0,5 1,5 1,5 5
KW-Index (C10-C40) 0 Z0 100 600 600 2000
PAK n. EPA 0,2 Z0 3 3 3 30
Benzo-a-pyren 0 Z0 0,3 0,9 0,9 3

mg/l LAGA Z0 Z 1.1 Z 1.2 Z2
Arsen 0 Z0 0,014 0,014 0,020 0,060
Blei 0 Z0 0,040 0,040 0,080 0,200
Cadmium 0 Z0 0,0015 0,0015 0,003 0,006
Chrom 0 Z0 0,0125 0,0125 0,025 0,060
Kupfer 0 Z0 0,020 0,020 0,060 0,100
Nickel 0 Z0 0,015 0,015 0,020 0,070
Quecksilber 0 Z0 0,0005 0,0005 0,001 0,002
Zink 0 Z0 0,150 0,150 0,200 0,600

Leitfähigkeit [μS/cm] 140 Z0 250 250 1500 2000
pH [-] 6,4 Z1.2 6,5 9,5 6 12

5,5
Chlorid 2,9 Z0 30 30 50 100
Sulfat 27 Z1.2 20 20 50 200

0: Messwert unterhalb der Bestimmungsgrenze

Prüfberichte 2022-06323005

LAGA-Werte (mg/kg)

O
R

IG
IN

A
LS

U
B

ST
A

N
Z

Eluat (mg/l)

EL
U

A
T

1,0 - 1,5
Geogen (fS,u4, torfig)

für Z0: Bodenart Schluff
BS 117

BS-117-3

Datei: Auswertung_Prüfbericht 06323005 \LAGA Boden Seite 1 von 1



GEO-data, Dienstleistungsgesellschaft für Geologie, Hydrogeologie und Umweltanalytik mbH 
Carl-Zeiss-Straße 2, 30827 Garbsen 

 
 

 Bearbeiter: Julian Oelmann 
 Durchwahl: 05131-7099-53 
 Sekretariat: 05131-7099-0 
 Telefax: 05131-7099-60 

Prüfbericht Nr. 2022-06323006 
 Hydrogeologie 
 Altlastenerkundung 
 Umweltanalytik 
 Bodenluftuntersuchungen 
  
 
 Seite 1 von 2 
 Datum: 20.09.2022 

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Proben. 
Die Prüfergebnisse unterliegen einer Messunsicherheit. 
Eine auszugsweise Vervielfältigung der Veröffentlichung des Prüfberichts darf nur mit schriftlicher Genehmigung der GEO-data GmbH erfolgen. 
 
Eingetragen beim Amtsgericht Hannover, HRB 110061   Geschäftsführer: Heinrich Kreipe, Christian Kiesl 

 
Projekt-Nr. A2251-06323 
 
Auftraggeber: Landkreis Aurich 
 Amt für Kreisstraßen 
 Gewerbestraße 61  
 26624 Südbrookmer-Georgheil 
 
 
Probennahmeort: Georgsheil, Verkehrsanbindung des ZKG 
   
 
Probenart: Boden 
 
Probenanzahl: 2 Proben 
 
Entnahmedatum: 16.08.2022  
 
Eingangsdatum: 30.08.2022 
 
Probenahme: wurde vom Auftraggeber untervergeben 
 
Probenvorbereitung: entsprechend den durchgeführten DIN-Vorschriften 
 Homogenisierung mit Mörser und Kugelmühle 
   
   
   
   
   
   
   
   
   
 

Verantwortlich für den Prüfbericht:  
Garbsen, 20.09.2022 Julian Oelmann 
 Stellv. Laborleiter 

  
 



GEO-data, Dienstleistungsgesellschaft für Geologie, Hydrogeologie und Umweltanalytik mbH 
Carl-Zeiss-Straße 2, 30827 Garbsen 

 

Verkehrsanbindung des Zentralklinikums Georgsheil - Orientierende Umweltanalytik 
 

Anlage 4 
Eingetragen beim Amtsgericht Hannover, HRB 110061 ∙  Geschäftsführer: Heinrich Kreipe, Christian Kiesl 
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Prüfbericht Nr. 2022-06323006 
 
 Seite 2 von 2 
 Datum: 20.09.2022 
 
 

Bemerkungen: n.b. = nicht bestimmbar wegen Matrixstörungen n.n. = nicht nachweisbar TS = Trockensubstanz ^ = nicht akkreditiertes Verfahren ² = Untervergabe 
 u.B. = unterhalb Bestimmungsgrenze Leerzeile = nicht bestimmt OS = Originalsubstanz a.= analog ³ = Fremdvergabe 
     
*) Die Bestimmungsgrenzen und Vertrauensintervalle des Verfahrens entsprechen den in der Norm angegebenen Werten.  

 
Probennummer  2022-36584 2022-36585    

Probenart  Boden Boden    

Probenbezeichnung  BS 110-1 BS 113-1    

Entnahmestelle  BS 110 BS 113    

Entnahmepunkt / -tiefe (m)  0,09 - 1,50 0,20 - 1,60    

Entnahmedatum  16.08.2022 16.08.2022    

Entnahmezeit       

Eingangsdatum  30.08.2022 30.08.2022    

Analysedatum  01.09.22-07.09.22 01.09.22-07.09.22    

 
 

 
Messverfahren*) 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Einheit 

Trockenrückstand DIN EN 14346:2007-03 92,1 92,8   % 

Naphthalin LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,25 0,9   mg/kg TS 

Acenaphthylen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,04 < 1   mg/kg TS 

Acenaphthen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,08 4,2   mg/kg TS 

Fluoren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,05 3,9   mg/kg TS 

Phenanthren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,93 33   mg/kg TS 

Anthracen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,02 1,4   mg/kg TS 

Fluoranthen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,39 16   mg/kg TS 

Pyren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,22 8,9   mg/kg TS 

Benz(a)anthracen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,17 1,5   mg/kg TS 

Chrysen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,13 2,0   mg/kg TS 

Benzo(b)fluoranthen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,02 0,9   mg/kg TS 

Benzo(k)fluoranthen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,02 < 0,5   mg/kg TS 

Benzo(a)pyren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,02 < 0,5   mg/kg TS 

Dibenz(a,h)anthracen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,02 < 0,5   mg/kg TS 

Benzo(g,h,i)perylen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,07 < 0,5   mg/kg TS 

Indeno(1,2,3-cd)pyren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,02 0,7   mg/kg TS 

Summe PAK nach EPA LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 2,3 73   mg/kg TS 

 



LAGA-Auswertung GEO-data GmbH

Projekt: 06323 - LK Aurich, Verkehrsanbindung ZKG
Probenbezeichnung
Entnahmebereich
Material
Entnahmetiefe (m u. GOK)

mg/kg LAGA mg/kg LAGA Z0 Z1 Z1 Z2
PAK n. EPA 2,3 Z0 73 >Z2 3 3 3 30
Benzo-a-pyren 0 Z0 < 0,5 0,3 0,9 0,9 3

0: Messwert unterhalb der Bestimmungsgrenze

Boden, PAK-Prüfung

für Z0: Bodenart Schluff
BS 110 BS 113

BS-110-1 BS 113-1
O

R
IG

0,09 - 1,5

Prüfberichte 2022-06323006

LAGA-Werte (mg/kg)
Boden, PAK-Prüfung

Datei: Auswertung_Prüfbericht 06323006_PAK \LAGA Boden Seite 1 von 1



GEO-data, Dienstleistungsgesellschaft für Geologie, Hydrogeologie und Umweltanalytik mbH 
Carl-Zeiss-Straße 2, 30827 Garbsen 

 
 

 Bearbeiter: Julian Oelmann 
 Durchwahl: 05131-7099-53 
 Sekretariat: 05131-7099-0 
 Telefax: 05131-7099-60 

Prüfbericht Nr. 2022-06323002 
 Hydrogeologie 
 Altlastenerkundung 
 Umweltanalytik 
 Bodenluftuntersuchungen 
  
 
 Seite 1 von 4 
 Datum: 20.09.2022 

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Proben. 
Die Prüfergebnisse unterliegen einer Messunsicherheit. 
Eine auszugsweise Vervielfältigung der Veröffentlichung des Prüfberichts darf nur mit schriftlicher Genehmigung der GEO-data GmbH erfolgen. 
 
Eingetragen beim Amtsgericht Hannover, HRB 110061   Geschäftsführer: Heinrich Kreipe, Christian Kiesl 

 
Projekt-Nr. A2251-06323 
 
Auftraggeber: Landkreis Aurich 
 Amt für Kreisstraßen 
 Gewerbestraße 61  
 26624 Südbrookmer-Georgheil 
 
 
Probennahmeort: Georgsheil, Verkehrsanbindung des ZKG 
   
 
Probenart: Eluat, Feststoff 
 
Probenanzahl: 7 Proben 
 
Entnahmedatum: 16.08.2022  
 
Eingangsdatum: 29.08.2022 
 
Probenahme: wurde vom Auftraggeber untervergeben 
 
Probenvorbereitung: entsprechend den durchgeführten DIN-Vorschriften 
 Homogenisierung mit Mörser und Kugelmühle 
 Eluat nach DIN 12457-4:2003-01 
   
   
   
   
   
   
   
   
 

Verantwortlich für den Prüfbericht:  
Garbsen, 20.09.2022 Julian Oelmann 
 Stellv. Laborleiter 
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Prüfbericht Nr. 2022-06323002 
 
 Seite 2 von 4 
 Datum: 20.09.2022 
 
 

Bemerkungen: n.b. = nicht bestimmbar wegen Matrixstörungen n.n. = nicht nachweisbar TS = Trockensubstanz ^ = nicht akkreditiertes Verfahren ² = Untervergabe 
 u.B. = unterhalb Bestimmungsgrenze Leerzeile = nicht bestimmt OS = Originalsubstanz a.= analog ³ = Fremdvergabe 
     
*) Die Bestimmungsgrenzen und Vertrauensintervalle des Verfahrens entsprechen den in der Norm angegebenen Werten.  

 
Probennummer  2022-36572 2022-36573 2022-36574 2022-36575  

Probenart  Feststoff Feststoff Feststoff Feststoff  

Probenbezeichnung  As 1.1 As 2 As 3 As 4-MP  

Entnahmestelle  BS 108 BS 110 BS 111 BS 112/113  

Entnahmepunkt / -tiefe (m)  0,00 - 0,06 0,00 - 0,09 0,00 - 0,17 0,00 - 0,15  

Entnahmedatum  16.08.2022 16.08.2022 16.08.2022 16.08.2022  

Entnahmezeit       

Eingangsdatum  29.08.2022 29.08.2022 29.08.2022 29.08.2022  

Analysedatum  31.08.22-02.09.22 31.08.22-02.09.22 31.08.22-02.09.22 31.08.22-05.09.22  

 
 

 
Messverfahren*) 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Einheit 

Trockenrückstand DIN EN 14346:2007-03 99,3 99,5 99,4 99,4 % 

Naphthalin LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 1,4 0,96 0,83 1,1 mg/kg TS 

Acenaphthylen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,1 < 0,1 < 0,1 < 0,1 mg/kg TS 

Acenaphthen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,06 0,18 < 0,05 0,44 mg/kg TS 

Fluoren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,05 0,11 < 0,05 0,60 mg/kg TS 

Phenanthren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,19 0,57 0,54 1,2 mg/kg TS 

Anthracen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,05 0,06 0,07 0,21 mg/kg TS 

Fluoranthen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,80 1,3 0,54 0,68 mg/kg TS 

Pyren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,97 1,6 0,41 0,86 mg/kg TS 

Benz(a)anthracen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,49 0,90 1,1 1,0 mg/kg TS 

Chrysen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,62 0,65 0,63 0,77 mg/kg TS 

Benzo(b)fluoranthen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,10 < 0,05 0,09 0,05 mg/kg TS 

Benzo(k)fluoranthen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,05 0,07 0,07 0,07 mg/kg TS 

Benzo(a)pyren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,23 0,22 0,29 0,14 mg/kg TS 

Dibenz(a,h)anthracen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,34 0,39 0,49 0,40 mg/kg TS 

Benzo(g,h,i)perylen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,09 0,15 0,19 0,09 mg/kg TS 

Indeno(1,2,3-cd)pyren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,05 < 0,05 0,32 < 0,05 mg/kg TS 

Summe PAK nach EPA LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 5,3 7,2 5,6 7,6 mg/kg TS 
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Prüfbericht Nr. 2022-06323002 
 
 Seite 3 von 4 
 Datum: 20.09.2022 
 
 

Bemerkungen: n.b. = nicht bestimmbar wegen Matrixstörungen n.n. = nicht nachweisbar TS = Trockensubstanz ^ = nicht akkreditiertes Verfahren ² = Untervergabe 
 u.B. = unterhalb Bestimmungsgrenze Leerzeile = nicht bestimmt OS = Originalsubstanz a.= analog ³ = Fremdvergabe 
     
*) Die Bestimmungsgrenzen und Vertrauensintervalle des Verfahrens entsprechen den in der Norm angegebenen Werten.  

 
Probennummer  2022-36576 2022-36577 2022-36578   

Probenart  Feststoff Feststoff Feststoff   

Probenbezeichnung  As 6 As 1.2 As 5   

Entnahmestelle  BS 115 BS 108 BS 113   

Entnahmepunkt / -tiefe (m)  0,00 - 0,13 0,06 - 0,17 0,15 - 0,28   

Entnahmedatum  16.08.2022 16.08.2022 16.08.2022   

Entnahmezeit       

Eingangsdatum  29.08.2022 29.08.2022 29.08.2022   

Analysedatum  31.08.22-05.09.22 05.09.22-05.09.22 07.09.22-07.09.22   

 
 

 
Messverfahren*) 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Einheit 

Trockenrückstand DIN EN 14346:2007-03 99,8    % 

Naphthalin LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,92 1,2 35  mg/kg TS 

Acenaphthylen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,1 < 0,1 < 2  mg/kg TS 

Acenaphthen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,08 < 0,05 5,4  mg/kg TS 

Fluoren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,06 < 0,05 4,9  mg/kg TS 

Phenanthren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,34 0,11 190  mg/kg TS 

Anthracen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,05 < 0,05 4,3  mg/kg TS 

Fluoranthen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,11 0,11 79  mg/kg TS 

Pyren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,14 0,10 41  mg/kg TS 

Benz(a)anthracen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,15 < 0,05 8,1  mg/kg TS 

Chrysen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 0,32 < 0,05 7,3  mg/kg TS 

Benzo(b)fluoranthen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,05 < 0,05 2,2  mg/kg TS 

Benzo(k)fluoranthen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,05 < 0,05 1,4  mg/kg TS 

Benzo(a)pyren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,05 < 0,05 < 1  mg/kg TS 

Dibenz(a,h)anthracen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,05 < 0,05 < 1  mg/kg TS 

Benzo(g,h,i)perylen LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,05 0,07 < 1  mg/kg TS 

Indeno(1,2,3-cd)pyren LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 < 0,05 < 0,05 < 1  mg/kg TS 

Summe PAK nach EPA LUA Merkblatt Nr.1:1994-04 2,1 1,6 380  mg/kg TS 
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Prüfbericht Nr. 2022-06323002 
 
 Seite 4 von 4 
 Datum: 20.09.2022 
 
 

Bemerkungen: n.b. = nicht bestimmbar wegen Matrixstörungen n.n. = nicht nachweisbar TS = Trockensubstanz ^ = nicht akkreditiertes Verfahren ² = Untervergabe 
 u.B. = unterhalb Bestimmungsgrenze Leerzeile = nicht bestimmt OS = Originalsubstanz a.= analog ³ = Fremdvergabe 
     
*) Die Bestimmungsgrenzen und Vertrauensintervalle des Verfahrens entsprechen den in der Norm angegebenen Werten.  

 
Probennummer  2022-36572-1 2022-36573-1 2022-36574-1 2022-36575-1  

Probenart  Eluat Eluat Eluat Eluat  

Probenbezeichnung  As 1.1 As 2 As 3 As 4-MP  

Entnahmestelle  BS 108 BS 110 BS 111 BS 112/113  

Entnahmepunkt / -tiefe (m)  0,00 - 0,06 0,00 - 0,09 0,00 - 0,17 0,00 - 0,15  

Entnahmedatum  16.08.2022 16.08.2022 16.08.2022 16.08.2022  

Entnahmezeit       

Eingangsdatum  29.08.2022 29.08.2022 29.08.2022 29.08.2022  

Analysedatum  31.08.22-05.09.22 31.08.22-05.09.22 31.08.22-05.09.22 31.08.22-05.09.22  

 
 

 
Messverfahren*) 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Einheit 

Phenol-Index DIN 38409 H16:1984-06 < 0,01 0,01 0,01 0,02 mg/l 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Probennummer  2022-36576-1     

Probenart  Eluat     

Probenbezeichnung  As 6     

Entnahmestelle  BS 115     

Entnahmepunkt / -tiefe (m)  0,00 - 0,13     

Entnahmedatum  16.08.2022     

Entnahmezeit       

Eingangsdatum  29.08.2022     

Analysedatum  31.08.22-05.09.22     

 
 

 
Messverfahren*) 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Einheit 

Phenol-Index DIN 38409 H16:1984-06 0,01    mg/l 
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AGROLAB Agrar&Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

GEO-DATA GMBH
CARL-ZEISS-STR. 2
30827 GARBSEN

Datum 05.09.2022
10041576Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 2213568 Projekt: 06323
Analysennr. 669510 

31.08.2022Probeneingang
30.08.2022Probenahme
AuftraggeberProbenehmer
2022-3672-N As 1.1Kunden-Probenbezeichnung

Best.-Gr.Einheit Wert i.d.OS Methode

Materialprobe

Asbestart

Asbest

Massengehalt Asbestfasern gesamt [%]

Massengehalt Asbest WHO-Fasern [%]
Protokoll zur BIA Auswertung

%
%

VDI 3866 Blatt 5, Anhang B : 2017-
06

IFA-AM 7487, 31. Lfg : 2003-10
IFA-AM 7487, 31. Lfg : 2003-10
IFA-AM 7487, 31. Lfg : 2003-10

nachgewiesen

0,017
0,017

siehe Anlage

 0,008
 0,008

Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage 
verfügbar,  sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen. Die 
Mindestleistungskriterien der angewandten Verfahren beruhen bezüglich der Messunsicherheit in der Regel auf der Richtlinie 
2009/90/EG der Europäischen Kommission.

Hinweis zum Probenahmedatum: Das Probenahmedatum ist eine Kundeninformation.

Asbest:
Auf die Beachtung der folgenden Gefahrstoffrichtlinien wird hingewiesen: 
 
TRGS 517 2013-02 "Tätigkeiten mit potentiell asbesthaltigen mineralischen Rohstoffen und daraus hergestellten Gemischen und Erzeugnissen."
 
TRGS 519 2019-10 "...für Tätigkeiten mit Asbest und asbesthaltigen Gefahrstoffen bei Abbruch-, Sanierungs- oder Instandhaltungsarbeiten (ASI-
Arbeiten) und bei der Abfallbeseitigung..." (S. 2) 
 
Insbesondere dürfen ASI-Arbeiten mit Asbest nur von geeigneten Fachbetrieben sowie Abbruch- und Sanierungsarbeiten bei 
Vorhandensein von Asbest in schwach gebundener Form nur von zugelassenen Fachbetrieben durchgeführt werden. 
 
Alle asbesthaltigen Abfälle sind als gefährlicher Abfall gem. GefStoffV ordnungsgemäß zu entsorgen.

Die tatsächlich erreichbare Nachweisgrenze bei der quantitativen Asbestanalyse gem. VDI 3866 Blatt 5, Anhang B kann in Abhängigkeit von der 
Fasergeometrie und der Probenmatrix deutlich niedriger liegen.

Wurden Asbestfasern unter der angegebenen Bestimmungsgrenze gefunden, wird Asbest qualitativ als nachgewiesen angegeben.
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AG Hildesheim
HRB 200557
Ust./VAT-ID-Nr:
DE 198 696 523

AGROLAB Agrar und Umwelt GmbH

Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany
www.agrolab.de

Geschäftsführer
Dr. Paul Wimmer
Dr. Jens Radicke
Dr. Stephanie Nagorny
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Datum 05.09.2022
10041576Kundennr.

PRÜFBERICHT

2022-3672-N As 1.1Kunden-Probenbezeichnung
Asbest:
Auf die Beachtung der folgenden Gefahrstoffrichtlinien wird hingewiesen:
TRGS 519 [für Tätigkeiten mit Asbest und asbesthaltigen Gefahrstoffen bei Abbruch-, Sanierungs- oder 
Instandhaltungsarbeiten (ASI-Arbeiten) und bei der Abfallbeseitigung.]
Insbesondere dürfen ASI-Arbeiten mit Asbest nur von geeigneten Fachbetrieben sowie
Abbruch- und Sanierungsarbeiten bei Vorhandensein von Asbest in schwach gebundener Form nur von 
zugelassenen Fachbetrieben durchgeführt werden. 

TRGS 517 "Tätigkeiten mit potentiell asbesthaltigen mineralischen Rohstoffen und daraus hergestellten 
Gemischen und Erzeugnissen."

Alle asbesthaltigen Abfälle sind als gefährlicher Abfall gem. GefStoffV ordnungsgemäß zu entsorgen.

Beginn der Prüfungen:  31.08.2022
Ende der Prüfungen:  05.09.2022

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß 
Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

AGROLAB Agrar&Umwelt Herr Dominic Köll, Tel. 0431/22138-518
Kundenbetreuung

Auftrag 2213568 Projekt: 06323
Analysennr. 669510 
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[@ANALYNR_START=669511]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Agrar&Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

GEO-DATA GMBH
CARL-ZEISS-STR. 2
30827 GARBSEN

Datum 05.09.2022
10041576Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 2213568 Projekt: 06323
Analysennr. 669511 

31.08.2022Probeneingang
30.08.2022Probenahme
AuftraggeberProbenehmer
2022-3673-N As 2Kunden-Probenbezeichnung

Best.-Gr.Einheit Wert i.d.OS Methode

Materialprobe

Asbestart

Asbest

Massengehalt Asbestfasern gesamt [%]

Massengehalt Asbest WHO-Fasern [%]
Protokoll zur BIA Auswertung

%
%

VDI 3866 Blatt 5, Anhang B : 2017-
06

IFA-AM 7487, 31. Lfg : 2003-10
IFA-AM 7487, 31. Lfg : 2003-10
IFA-AM 7487, 31. Lfg : 2003-10

nachgewiesen

0,043
0,043

siehe Anlage

 0,008
 0,008

Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage 
verfügbar,  sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen. Die 
Mindestleistungskriterien der angewandten Verfahren beruhen bezüglich der Messunsicherheit in der Regel auf der Richtlinie 
2009/90/EG der Europäischen Kommission.

Hinweis zum Probenahmedatum: Das Probenahmedatum ist eine Kundeninformation.

Asbest:
Auf die Beachtung der folgenden Gefahrstoffrichtlinien wird hingewiesen: 
 
TRGS 517 2013-02 "Tätigkeiten mit potentiell asbesthaltigen mineralischen Rohstoffen und daraus hergestellten Gemischen und Erzeugnissen."
 
TRGS 519 2019-10 "...für Tätigkeiten mit Asbest und asbesthaltigen Gefahrstoffen bei Abbruch-, Sanierungs- oder Instandhaltungsarbeiten (ASI-
Arbeiten) und bei der Abfallbeseitigung..." (S. 2) 
 
Insbesondere dürfen ASI-Arbeiten mit Asbest nur von geeigneten Fachbetrieben sowie Abbruch- und Sanierungsarbeiten bei 
Vorhandensein von Asbest in schwach gebundener Form nur von zugelassenen Fachbetrieben durchgeführt werden. 
 
Alle asbesthaltigen Abfälle sind als gefährlicher Abfall gem. GefStoffV ordnungsgemäß zu entsorgen.

Die tatsächlich erreichbare Nachweisgrenze bei der quantitativen Asbestanalyse gem. VDI 3866 Blatt 5, Anhang B kann in Abhängigkeit von der 
Fasergeometrie und der Probenmatrix deutlich niedriger liegen.

Wurden Asbestfasern unter der angegebenen Bestimmungsgrenze gefunden, wird Asbest qualitativ als nachgewiesen angegeben.
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Datum 05.09.2022
10041576Kundennr.

PRÜFBERICHT

2022-3673-N As 2Kunden-Probenbezeichnung
Asbest:
Auf die Beachtung der folgenden Gefahrstoffrichtlinien wird hingewiesen:
TRGS 519 [für Tätigkeiten mit Asbest und asbesthaltigen Gefahrstoffen bei Abbruch-, Sanierungs- oder 
Instandhaltungsarbeiten (ASI-Arbeiten) und bei der Abfallbeseitigung.]
Insbesondere dürfen ASI-Arbeiten mit Asbest nur von geeigneten Fachbetrieben sowie
Abbruch- und Sanierungsarbeiten bei Vorhandensein von Asbest in schwach gebundener Form nur von 
zugelassenen Fachbetrieben durchgeführt werden. 

TRGS 517 "Tätigkeiten mit potentiell asbesthaltigen mineralischen Rohstoffen und daraus hergestellten 
Gemischen und Erzeugnissen."

Alle asbesthaltigen Abfälle sind als gefährlicher Abfall gem. GefStoffV ordnungsgemäß zu entsorgen.

Beginn der Prüfungen:  31.08.2022
Ende der Prüfungen:  02.09.2022

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß 
Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

AGROLAB Agrar&Umwelt Herr Dominic Köll, Tel. 0431/22138-518
Kundenbetreuung

Auftrag 2213568 Projekt: 06323
Analysennr. 669511 
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[@ANALYNR_START=669512]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Agrar&Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

GEO-DATA GMBH
CARL-ZEISS-STR. 2
30827 GARBSEN

Datum 05.09.2022
10041576Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 2213568 Projekt: 06323
Analysennr. 669512 

31.08.2022Probeneingang
30.08.2022Probenahme
AuftraggeberProbenehmer
2022-3674-N As 3Kunden-Probenbezeichnung

Best.-Gr.Einheit Wert i.d.OS Methode

Materialprobe

Asbestart

Asbest

Massengehalt Asbestfasern gesamt [%]

Massengehalt Asbest WHO-Fasern [%]
Protokoll zur BIA Auswertung

%
%

VDI 3866 Blatt 5, Anhang B : 2017-
06

IFA-AM 7487, 31. Lfg : 2003-10
IFA-AM 7487, 31. Lfg : 2003-10
IFA-AM 7487, 31. Lfg : 2003-10

nicht nachgewiesen

<0,008
<0,008

siehe Anlage

 0,008
 0,008

Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage 
verfügbar,  sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen. Die 
Mindestleistungskriterien der angewandten Verfahren beruhen bezüglich der Messunsicherheit in der Regel auf der Richtlinie 
2009/90/EG der Europäischen Kommission.

Hinweis zum Probenahmedatum: Das Probenahmedatum ist eine Kundeninformation.

Asbest:
Auf die Beachtung der folgenden Gefahrstoffrichtlinien wird hingewiesen: 
 
TRGS 517 2013-02 "Tätigkeiten mit potentiell asbesthaltigen mineralischen Rohstoffen und daraus hergestellten Gemischen und Erzeugnissen."
 
TRGS 519 2019-10 "...für Tätigkeiten mit Asbest und asbesthaltigen Gefahrstoffen bei Abbruch-, Sanierungs- oder Instandhaltungsarbeiten (ASI-
Arbeiten) und bei der Abfallbeseitigung..." (S. 2) 
 
Insbesondere dürfen ASI-Arbeiten mit Asbest nur von geeigneten Fachbetrieben sowie Abbruch- und Sanierungsarbeiten bei 
Vorhandensein von Asbest in schwach gebundener Form nur von zugelassenen Fachbetrieben durchgeführt werden. 
 
Alle asbesthaltigen Abfälle sind als gefährlicher Abfall gem. GefStoffV ordnungsgemäß zu entsorgen.

Die tatsächlich erreichbare Nachweisgrenze bei der quantitativen Asbestanalyse gem. VDI 3866 Blatt 5, Anhang B kann in Abhängigkeit von der 
Fasergeometrie und der Probenmatrix deutlich niedriger liegen.

Wurden Asbestfasern unter der angegebenen Bestimmungsgrenze gefunden, wird Asbest qualitativ als nachgewiesen angegeben.
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Datum 05.09.2022
10041576Kundennr.

PRÜFBERICHT

2022-3674-N As 3Kunden-Probenbezeichnung
Asbest:
Auf die Beachtung der folgenden Gefahrstoffrichtlinien wird hingewiesen:
TRGS 519 [für Tätigkeiten mit Asbest und asbesthaltigen Gefahrstoffen bei Abbruch-, Sanierungs- oder 
Instandhaltungsarbeiten (ASI-Arbeiten) und bei der Abfallbeseitigung.]
Insbesondere dürfen ASI-Arbeiten mit Asbest nur von geeigneten Fachbetrieben sowie
Abbruch- und Sanierungsarbeiten bei Vorhandensein von Asbest in schwach gebundener Form nur von 
zugelassenen Fachbetrieben durchgeführt werden. 

TRGS 517 "Tätigkeiten mit potentiell asbesthaltigen mineralischen Rohstoffen und daraus hergestellten 
Gemischen und Erzeugnissen."

Alle asbesthaltigen Abfälle sind als gefährlicher Abfall gem. GefStoffV ordnungsgemäß zu entsorgen.

Beginn der Prüfungen:  31.08.2022
Ende der Prüfungen:  05.09.2022

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß 
Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

AGROLAB Agrar&Umwelt Herr Dominic Köll, Tel. 0431/22138-518
Kundenbetreuung

Auftrag 2213568 Projekt: 06323
Analysennr. 669512 
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[@ANALYNR_START=669513]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Agrar&Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

GEO-DATA GMBH
CARL-ZEISS-STR. 2
30827 GARBSEN

Datum 05.09.2022
10041576Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 2213568 Projekt: 06323
Analysennr. 669513 

31.08.2022Probeneingang
30.08.2022Probenahme
AuftraggeberProbenehmer
2022-3675-N As 4-MPKunden-Probenbezeichnung

Best.-Gr.Einheit Wert i.d.OS Methode

Materialprobe

Asbestart

Asbest

Massengehalt Asbestfasern gesamt [%]

Massengehalt Asbest WHO-Fasern [%]
Protokoll zur BIA Auswertung

%
%

VDI 3866 Blatt 5, Anhang B : 2017-
06

IFA-AM 7487, 31. Lfg : 2003-10
IFA-AM 7487, 31. Lfg : 2003-10
IFA-AM 7487, 31. Lfg : 2003-10

nicht nachgewiesen

<0,008
<0,008

siehe Anlage

 0,008
 0,008

Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage 
verfügbar,  sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen. Die 
Mindestleistungskriterien der angewandten Verfahren beruhen bezüglich der Messunsicherheit in der Regel auf der Richtlinie 
2009/90/EG der Europäischen Kommission.

Hinweis zum Probenahmedatum: Das Probenahmedatum ist eine Kundeninformation.

Asbest:
Auf die Beachtung der folgenden Gefahrstoffrichtlinien wird hingewiesen: 
 
TRGS 517 2013-02 "Tätigkeiten mit potentiell asbesthaltigen mineralischen Rohstoffen und daraus hergestellten Gemischen und Erzeugnissen."
 
TRGS 519 2019-10 "...für Tätigkeiten mit Asbest und asbesthaltigen Gefahrstoffen bei Abbruch-, Sanierungs- oder Instandhaltungsarbeiten (ASI-
Arbeiten) und bei der Abfallbeseitigung..." (S. 2) 
 
Insbesondere dürfen ASI-Arbeiten mit Asbest nur von geeigneten Fachbetrieben sowie Abbruch- und Sanierungsarbeiten bei 
Vorhandensein von Asbest in schwach gebundener Form nur von zugelassenen Fachbetrieben durchgeführt werden. 
 
Alle asbesthaltigen Abfälle sind als gefährlicher Abfall gem. GefStoffV ordnungsgemäß zu entsorgen.

Die tatsächlich erreichbare Nachweisgrenze bei der quantitativen Asbestanalyse gem. VDI 3866 Blatt 5, Anhang B kann in Abhängigkeit von der 
Fasergeometrie und der Probenmatrix deutlich niedriger liegen.

Wurden Asbestfasern unter der angegebenen Bestimmungsgrenze gefunden, wird Asbest qualitativ als nachgewiesen angegeben.
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Datum 05.09.2022
10041576Kundennr.

PRÜFBERICHT

2022-3675-N As 4-MPKunden-Probenbezeichnung
Asbest:
Auf die Beachtung der folgenden Gefahrstoffrichtlinien wird hingewiesen:
TRGS 519 [für Tätigkeiten mit Asbest und asbesthaltigen Gefahrstoffen bei Abbruch-, Sanierungs- oder 
Instandhaltungsarbeiten (ASI-Arbeiten) und bei der Abfallbeseitigung.]
Insbesondere dürfen ASI-Arbeiten mit Asbest nur von geeigneten Fachbetrieben sowie
Abbruch- und Sanierungsarbeiten bei Vorhandensein von Asbest in schwach gebundener Form nur von 
zugelassenen Fachbetrieben durchgeführt werden. 

TRGS 517 "Tätigkeiten mit potentiell asbesthaltigen mineralischen Rohstoffen und daraus hergestellten 
Gemischen und Erzeugnissen."

Alle asbesthaltigen Abfälle sind als gefährlicher Abfall gem. GefStoffV ordnungsgemäß zu entsorgen.

Beginn der Prüfungen:  31.08.2022
Ende der Prüfungen:  05.09.2022

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß 
Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

AGROLAB Agrar&Umwelt Herr Dominic Köll, Tel. 0431/22138-518
Kundenbetreuung

Auftrag 2213568 Projekt: 06323
Analysennr. 669513 
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[@ANALYNR_START=669514]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Agrar&Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

GEO-DATA GMBH
CARL-ZEISS-STR. 2
30827 GARBSEN

Datum 05.09.2022
10041576Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 2213568 Projekt: 06323
Analysennr. 669514 

31.08.2022Probeneingang
30.08.2022Probenahme
AuftraggeberProbenehmer
2022-3676-N As 6Kunden-Probenbezeichnung

Best.-Gr.Einheit Wert i.d.OS Methode

Materialprobe

Asbestart

Asbest

Massengehalt Asbestfasern gesamt [%]

Massengehalt Asbest WHO-Fasern [%]
Protokoll zur BIA Auswertung

%
%

VDI 3866 Blatt 5, Anhang B : 2017-
06

IFA-AM 7487, 31. Lfg : 2003-10
IFA-AM 7487, 31. Lfg : 2003-10
IFA-AM 7487, 31. Lfg : 2003-10

nicht nachgewiesen

<0,008
<0,008

siehe Anlage

 0,008
 0,008

Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage 
verfügbar,  sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen. Die 
Mindestleistungskriterien der angewandten Verfahren beruhen bezüglich der Messunsicherheit in der Regel auf der Richtlinie 
2009/90/EG der Europäischen Kommission.

Hinweis zum Probenahmedatum: Das Probenahmedatum ist eine Kundeninformation.

Asbest:
Auf die Beachtung der folgenden Gefahrstoffrichtlinien wird hingewiesen: 
 
TRGS 517 2013-02 "Tätigkeiten mit potentiell asbesthaltigen mineralischen Rohstoffen und daraus hergestellten Gemischen und Erzeugnissen."
 
TRGS 519 2019-10 "...für Tätigkeiten mit Asbest und asbesthaltigen Gefahrstoffen bei Abbruch-, Sanierungs- oder Instandhaltungsarbeiten (ASI-
Arbeiten) und bei der Abfallbeseitigung..." (S. 2) 
 
Insbesondere dürfen ASI-Arbeiten mit Asbest nur von geeigneten Fachbetrieben sowie Abbruch- und Sanierungsarbeiten bei 
Vorhandensein von Asbest in schwach gebundener Form nur von zugelassenen Fachbetrieben durchgeführt werden. 
 
Alle asbesthaltigen Abfälle sind als gefährlicher Abfall gem. GefStoffV ordnungsgemäß zu entsorgen.

Die tatsächlich erreichbare Nachweisgrenze bei der quantitativen Asbestanalyse gem. VDI 3866 Blatt 5, Anhang B kann in Abhängigkeit von der 
Fasergeometrie und der Probenmatrix deutlich niedriger liegen.

Wurden Asbestfasern unter der angegebenen Bestimmungsgrenze gefunden, wird Asbest qualitativ als nachgewiesen angegeben.
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Datum 05.09.2022
10041576Kundennr.

PRÜFBERICHT

2022-3676-N As 6Kunden-Probenbezeichnung
Asbest:
Auf die Beachtung der folgenden Gefahrstoffrichtlinien wird hingewiesen:
TRGS 519 [für Tätigkeiten mit Asbest und asbesthaltigen Gefahrstoffen bei Abbruch-, Sanierungs- oder 
Instandhaltungsarbeiten (ASI-Arbeiten) und bei der Abfallbeseitigung.]
Insbesondere dürfen ASI-Arbeiten mit Asbest nur von geeigneten Fachbetrieben sowie
Abbruch- und Sanierungsarbeiten bei Vorhandensein von Asbest in schwach gebundener Form nur von 
zugelassenen Fachbetrieben durchgeführt werden. 

TRGS 517 "Tätigkeiten mit potentiell asbesthaltigen mineralischen Rohstoffen und daraus hergestellten 
Gemischen und Erzeugnissen."

Alle asbesthaltigen Abfälle sind als gefährlicher Abfall gem. GefStoffV ordnungsgemäß zu entsorgen.

Beginn der Prüfungen:  31.08.2022
Ende der Prüfungen:  05.09.2022

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß 
Auftragsbestätigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

AGROLAB Agrar&Umwelt Herr Dominic Köll, Tel. 0431/22138-518
Kundenbetreuung

Auftrag 2213568 Projekt: 06323
Analysennr. 669514 
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